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04.05.2022 
 
 

Antrag 
der CDU-Fraktion 

 
 

Weitere Nutzung der Elektrobusakkus für Photovoltaik 
 

 
Die Stadtverordnetenversammlung wolle beschließen: 

 
Der Magistrat wird aufgefordert zu prüfen und berichten, inwieweit die Akkus der von der 
Stadt oder städtischen Gesellschaften gekauften E-Busse und anderer Elektrofahrzeuge 

bei Ablauf der Nutzungszeit im Busbetrieb bzw. bei Unterschreiten der für die Fahrzeug-
nutzung notwendigen Restkapazität noch als Hausstromspeicher für von der Stadt oder 

deren Gesellschaften errichteten Photovoltaikanlagen oder anderer Nutzung wirtschaftlich 
verwendbar sind. Bei positiver Prüfung soll diese Weiterverwendung in die Wege geleitet 

werden. 
 

 
Begründung 

 
Wenn Akkus für den Einsatz im E-Fahrzeug nicht mehr leistungsfähig genug sind, haben 
sie immer noch 70 bis 80 Prozent ihrer ursprünglichen Kapazität. Sie in diesem Zustand 

bereits zu entsorgen, erscheint daher weder ökonomisch noch ökologisch sinnvoll. Am 
Ende ihres mobilen Lebens können sie stattdessen stationär weiterhin gute Dienste leis-

ten. Anders als im E-Auto ist es bei einem festen Energiespeicher auch weniger wichtig, 
möglichst viel Speicherkapazität auf möglichst kleinem Raum unterzubringen. 

  
Im stationären Betrieb werden die Akkus auch deutlich weniger gestresst als im Elektro-

auto, wo sie bei Beschleunigung und Rekuperation (der Energierückgewinnung beim 
Bremsvorgang) ständig stark gefordert werden. Der stationäre Betrieb ist deutlich gleich-
mäßiger, das Laden und Entladen geschieht langsamer und ist dadurch deutlich schonen-

der für die Batterie. Das kommt auch der Lebensdauer der Akkumulatoren zugute. Mess-
reihen von Alterungsprozessen im Labor haben ergeben, dass die so weiter verwendeten 

Akkus noch weitere 10 bis 12 Jahre genutzt werden können. 
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